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Über eine halbe Million Zigaretten in Compu-
terracks versteckt 

Mitarbeitende des Bundesamts für Zoll und Grenzsicherheit (BAZG) haben 

Ende Juli im Frachtbereich des Zürich-Flughafens eine Transitsendung mit 

584'000 Zigaretten entdeckt. Die aus Dubai stammenden und für Grossbritan-

nien bestimmten Zigaretten waren in Computerracks versteckt.  

Zürich-Flughafen (ZH): Am 30. Juli 2026 kontrollierten Mitarbeitende des BAZG im 

Transitbereich Fracht am Zürich-Flughafen eine Sendung aus Dubai mit Bestim-

mungsort Grossbritannien. Bei der Kontrolle stellte sich heraus, dass in der als Com-

puterracks deklarierten Fracht eine grosse Menge Zigaretten versteckt war. Insge-

samt kamen 2920 Zigarettenstangen mit 584'000 Zigaretten zum Vorschein. Die Zoll-

fahndung des BAZG beschlagnahmte die unverzollte Ware als Zollpfand und Beweis-

mittel und leitete eine Strafuntersuchung ein. 

Die gefährdeten Abgaben beliefen sich auf rund 4000 Franken Zollabgaben, über 

120'000 Franken Tabaksteuer sowie über 17'000 Franken Mehrwertsteuer. Die Er-

mittlungen laufen und die Zigaretten wurden der Vernichtung zugeführt.  

Zigarettenschmuggel als Geschäftsfeld der organisierten Kriminalität 

Zigarettenschmuggel ist kein Kavaliersdelikt. Professionell organisiert, ist er ein lukra-

tives Geschäftsfeld der organisierten Kriminalität. Internationale Beschaffungs- und 

Transportwege, professionelle Vertriebsstrukturen, hohe Gewinnmargen und Geldwä-

sche prägen dieses illegale Geschäftsmodell. Damit weist der Zigarettenschmuggel 

ähnliche Strukturen und Methoden wie andere Formen des illegalen Handels auf, ins-

besondere der Betäubungsmittelhandel. Zudem entgehen die erzielten Gewinne dem 

Fiskus. 

Das Bundesamt für Zoll und Grenzsicherheit (BAZG) sorgt für umfassende Si-

cherheit an der Grenze. Es übernimmt Schutz- und Kontrollfunktionen, erhebt Zölle 
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und Abgaben und trägt rund einen Drittel der gesamten Bundeseinnahmen bei. Mit 

der Bekämpfung von grenzüberschreitender Kriminalität und irregulärer Migration leis-

tet das BAZG auch einen Beitrag zur Sicherheit der Schweiz. Weiter übernimmt es 

Aufgaben in rund 100 nichtzollrechtlichen Bereichen wie Heilmittel, Artenschutz oder 

Markenschutz. Es gehört zum Auftrag des BAZG, Waren, Personen und Transport-

mittel lage- und risikoabhängig zu kontrollieren.  

Schwerpunkte der Weiterentwicklung des BAZG sind das Digitalisierungs- und Trans-

formationsprogramm DaziT und die Totalrevision des Zollgesetzes. Ziel sind effizien-

tere Grenzprozesse durch die konsequente Vereinheitlichung, Vereinfachung und Di-

gitalisierung von Abläufen. 
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Beilagen: 

Bundesamt für Zoll und Grenzsicherheit (BAZG)  

Medienstelle  

Tel. 058 462 67 43, medien@bazg.admin.ch  

 

Bilder (Quelle BAZG): 

- 2920 geschmuggelte Zigarettenstangen 
- Zigaretten versteckt in Computerrack 

 

 


